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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Führen eines Mofas unter Wirkung berauschender Mittel"
"Verkehrsunfall mit leichtverletzter Person" "Freilaufender Schäferhund auf der Bundesstraße 1"

 

Führen eines Mofas unter Wirkung berauschender Mittel

Burg, Unterm Hagen, 21.07.2025, 19:31 Uhr

Im Rahmen der Streife wurde durch die Polizeibeamten des Polizeireviers ein Mofa in der Straße Unterm Hagen in Burg
angehalten und einer Kontrolle unterzogen. Bei dem 45-jährigen Fahrer verlief ein durchgeführter Drogentest positiv. Eine
Blutprobenentnahme wurde im Krankenhaus durchgeführt. Anschließend wurde eine Anzeige aufgenommen und die
Weiterfahrt untersagt.

 

Verkehrsunfall mit leichtverletzter Person

Genthin, Geschwister-Scholl-Straße, Einmündung Mühlenstraße,21.07.2025, 13:40 Uhr

An der Einmündung Geschwister-Scholl-Straße/ Mühlenstraße in Fahrtrichtung Seminarstraße kam es zu einem seitlichen
Zusammenstoß beim Einordnen zwischen einem LKW und einem PKW. Durch den Zusammenstoß kam der PKW ins
Schleudern und kam auf der Gegenfahrbahn zum Stehen. Die 60-jährige Fahrerin des PKW wurde dabei leicht verletzt und
durch den Rettungsdienst vor Ort behandelt. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden und die Ermittlungen zum
Unfallhergang sind noch nicht abgeschlossen.

 

Freilaufender Schäferhund auf der Bundesstraße 1



Genthin OT Dunkelforth, Bundesstraße 1, 21.07.2025, 11:35 Uhr

Der Polizei wurde ein freilaufender großer Hund auf der Bundestraße 1 bei Dunkelforth gemeldet. Noch vor dem Eintreffen
der Polizeibeamten konnte eine Frau den braunen Schäferhund ins Fahrzeug locken. Sie verbrachte den Hund ins Tierheim
Zabakuck. Der Eigentümer des Hundes kann sich dort melden.
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